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Antragsteller*in: Erwin Denninghaus (KV Soest)

Änderungsantrag zu PB.B­01

Von Zeile 219 bis 221 einfügen:
So profitieren auch diejenigen, die bei der beruflichen Weiterbildung bislang das Nachsehen haben, etwa
Frauen, Menschen mit Migrationsgeschichte oder Behinderungen und alle prekär Beschäftigten. Um
abhängig Beschäftigten die Zeit für eine berufliche Qualifizierung einzuräumen, wollen wir

Begründung

Menschen mit Behinderungen sind aufgrund der geltenden Rechtslage hinsichtlich ihrer Weiterbildung
besonders eingeschränkt, da sie nur Anspruch auf behinderungsspezifische Unterstützung bis zum ersten
berufsqualifizierenden Abschluss haben. Darüber hinaus besteht kein Anspruch auf die erforderlichen
Hilfen, da es sich um sog. „Ermessensleistungen“ handelt.
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